
Einleitend erläutert Herr Ebbinghaus den Haushaltsbegleitantrag der AL-Fraktion vom 
28.11.2014 „Priorität der Herstellung und Vermietung der Gewerbeflächen Wülfing“. 
 
Der Bürgermeister Dr. Korsten sieht bezüglich des Beschlussentwurfs im Haushaltsbegleitantrag 
der AL-Fraktion keine für den Haushalt 2015 relevanten Auswirkungen. Folglich wird sich der 
Bürgermeister bei der Abstimmung enthalten. 
 
Hierzu führt Frau Gottlieb aus, dass in der 3. Sitzung des Bauausschusses am 26.11.2014 eine 
Begehung des Projektes „Textilstadt Wülfing“ stattgefunden hat und dort sämtliche noch 
anstehende Maßnahmen umfassend erläutert worden sind. 
 
Sie betont, dass im Projekt Wülfing – anders als im AL-Antrag formuliert – keine Maßnahmen 
mehr geplant sind, die nur der „gestalterischen Abrundung“ des Gesamtkonzeptes dienen. 
 
Sie stellt heraus, dass – nach erfolgter Umsetzung der Museumsetage (diese hatte Förder- und 
Umsetzungspriorität seitens des Fördergebers) – immer die Umsetzung von gewerblichen 
Einheiten bzw. vermietbaren Einheiten Vorrang hatte, was im bereits erfolgten Ausbau auch 
ablesbar ist. Frau Gottlieb informiert die Mitglieder des Rates der Stadt darüber, dass die 
Fördermittel für den weiteren Ausbau von Büroeinheiten im 2. Obergeschoss (Nummer 2 und 3) 
sowie im Dom (Nummer 7) bereits bewilligt worden sind. Die weiteren Büroeinheiten im 3. OG 
(Nummer 5 und 6) sind Bestandteil des derzeit ruhenden Förderantrags (ehemals 
Einplanungsantrag 2013 bzw. 2014). 
 
Hinsichtlich der Rückfrage von Herrn Ullmann, in welcher Höhe der Stadt Radevormwald 
monatlich Mieteinnahmen für die geplanten Büroeinheiten verloren gehen, verweist Frau Gottlieb 
auf die Ratssitzung vom 12.03.2013. In dieser wurden u.a. die geschätzten Gesamteinnahmen 
nach einer Vollvermietung genannt. 
 
Stellvertretend für die CDU-Fraktion informiert Herr Viebach die Mitglieder des Stadtrates, dass 
die CDU-Fraktion die Haushaltsbegleitanträge 11.7 bis 11.11 ablehnen wird. Herr Viebach 
begründet dieses damit, dass durch die von der Verwaltung vorgeschlagene Einstellung der 
Haushaltsansätze für das Projekt „Textilstadt Wülfing“ ein eindeutig positives Signal an den 
Fördergeber gegeben werden soll. Herr Viebach stellt zudem heraus, dass seitens der CDU-
Fraktion das Ziel verfolgt wird, das Projekt weiterhin zukunftsfähig zu halten. 
 
Herr Hoffmann kann die Intention der Haushaltsbegleitanträge der AL-Fraktion nachvollziehen, 
betont jedoch, dass auch für die UWG-Fraktion die Zukunftsfähigkeit des Projektes „Textilstadt 
Wülfing“ hohe Priorität hat. 
 
In dem Zusammenhang führt der Bürgermeister aus, dass der Verwaltung bisher noch kein Signal 
der Weiterführung der Förderung seitens des Fördergebers vorliegt. Der  erklärt, dass im Falle 
einer Fortführung zunächst ein Projektleiter-/manager auszuschreiben ist, bevor weitere 
Umsetzungen erfolgen können. Dr. Korsten unterstreicht dem ungeachtet, dass die Umsetzung 
der vermietbaren Einheiten nicht nur aus finanziellen Gründen eminent wichtig ist, sondern 
zugleich Arbeitsplätze in Radevormwald schafft. 
 
Daraufhin hebt Herr Ebbinghaus nochmals hervor, dass mithilfe des Haushaltsbegleitantrags 
darauf abgezielt werden sollte, Prioritäten im Rahmen der Projektumsetzung zu definieren. 


